
DSLV Methodik Ausbildung – Teilnehmer 

Unterrichtsphilosophie: A-O-V + Q  

 

Teil 1 - Aufgabenvariation 20+ & Aufgabentypen 

erlebnisreicher & abwechslungsreicher Unterricht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lehrplan Seite 49 ff 

 

Workshop der Teilnehmer: 

Kleingruppen (2-3er Gruppen): 

je Teilnehmer in der Kleingruppe 3-4 Variationen zu einer definierten Aufgabe, somit bis zu 6-12 Variationen zu 

einer Grundaufgabe 

 

Überlegt Euch zu einer der definierten Aufgaben 3 sinnvolle Variationen (pro Person) im Sinne von 

20+. Begründet was und wie Ihr variiert habt. 

Organisiert Eure Aufgaben sinnvoll und variiert diese. Sind die verschiedenen Organisationsformen 

sinnvoll und passend zur Grundaufgabe / zum Aufgabentyp gewählt? 

 

unabhängig von Lernzielen definierte Aufgaben: 

1. Innenskianheben (zum ersten Mal!) 

2. Kurze Kurven mit Stockeinsatz, mittleres Tempo 

3. Mittlere Kurven ohne Stöcke, mittleres Tempo 

4. Freilos 


